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Auslaufende Flüssigkeit sorgt für lange Sperrung auf A2

09.07.2025, 19:34 Uhr in Fahrtrichtung Berlin auf Höhe der Ortslage Bornstedt

Nachdem ein Lkw einen Teil seiner Ladung auf der A2 verlor musste die Richtungsfahrbahn Berlin zwischen den
Anschlussstellen Eislleben und dem Parkplatz Börde Süd längerfristig für Reinigungsarbeiten gesperrt werden. 

Gegen 19:34 Uhr meldete sich der Fahrer eines Lkw bei der Polizei und teilte mit, dass er Teile seiner Ladung auf der
Autobahn verloren hatte. Der Lkw war beladen mit mehreren IBC Containern, welche mit flüssigem Silikat-Harz gefüllt waren.
Nach ersten Erkenntnissen wurden zwei Container während der Fahrt derart beschädigt, dass diese fast vollständig
ausliefen. Die Flüssigkeit verteilte sich über eine Länge von ca. 15 Kilometern auf dem rechten Fahrstreifen, wo antrocknete.

Durch die Autobahnmeisterei Börde wurde der die Richtungsfahrbahn Berlin ab der Anschlussstelle Eilsleben gesperrt und
der nachfolgenden Verkehr abgeleitet. Für die Reinigung der Fahrbahn wurde eine Spezialmaschine zum Ereignisort
transportiert. Aufgrund der Beschaffenheit der ausgelaufenen Flüssigkeit sieht sich die Reinigung über mehrere Stunden hin.

Weshalb es zu der Beschädigung der Container kam ist bislang noch unklar und Bestandteil der Ermittlungen.
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